
 

27. Januar 2021 

Liebe Mitglieder der Schulgemeinde, 

mit dem Schreiben des Hessischen Kultusministers vom 21. Januar, welches über die Klassenlehrer*in-

nen und Tutor*innen verschickt wurde, wurden Sie und wurdet Ihr bereits über wichtige Regelungen zur 

Organisation des Schulbetriebs ab Februar informiert. 

Mit diesem Schreiben möchte ich Ihnen und Euch weitere schulinterne Informationen rund um den Halb-

jahreswechsel geben, der uns dieses Jahr vor besondere Herausforderungen stellt. 

Am Freitag, den 29. Januar 2021 endet sowohl der Präsenz- als auch der Distanzunterricht nach dem 

2. Block. Die Zeugnisse für die Jahrgangsstufen 5 - E1 werden wir an diesem Termin nicht ausgeben, 

sondern abwarten, wie sich die Lage Mitte Februar darstellt (vgl. Ministerschreiben S. 3f.). Sollten Schü-

ler*innen das Halbjahreszeugnis dringend benötigen, beispielsweise um sich zu bewerben, kann dieses 

nach vorheriger telefonischer Absprache (06691/20087) im Sekretariat abgeholt werden. 

Am Montag, den 01. Februar 2021 haben alle Schulen des Schulamtsbezirks einen beweglichen Feri-

entag. An diesem Tag ist die Schule geschlossen; es findet weder Präsenz- noch Distanzunterricht statt. 

Auch wird an diesem Tag keine Betreuung angeboten. 

Am Dienstag, den 02. Februar 2021 beginnt das 2. Halbjahr nach neuem Stundenplan. Die aktuell gül-

tigen Regelungen bezüglich Präsenz- und Distanzunterricht gelten zunächst bis zum 14. Februar weiter. 

Wie der Schulbetrieb ab dem 15. Februar geregelt wird, steht aktuell noch nicht fest, in seinem Schreiben 

gibt der Minister aber erste Ausblicke (vgl. S. 4). Uns als Schule ist bewusst, dass ein Halbjahreswechsel, 

der in vielen Klassen mit Lehrerwechseln und in einigen Jahrgangsstufen auch mit dem Beginn neuer 

Fächer verbunden ist, eine Herausforderung sowohl für Eltern, Schüler*innen und Lehrkräfte darstellt. 

Durch unsere Vorplanungen haben wir versucht, die Anzahl der Wechsel so gering wie möglich zu halten; 

aufgrund des Ausscheidens und des Einstiegs von Lehrkräften im Vorbereitungsdienst (s.u.) und der zu 

erfüllenden Stundentafel sind Wechsel aber unvermeidbar. 

Unter Umständen müssen die „Distanzlisten“ an die neuen Gegebenheiten angepasst werden. Hierzu 

erhalten Sie – sofern erforderlich – Informationen durch die Klassenleitungen. Auch mit den (wenigen) 

Bücherausgaben werden wir zunächst bis Mitte Februar warten und dann ggf. Regelungen treffen. 

Der Halbjahreswechsel ist auch mit dem Ausscheiden mehrerer Lehrkräfte verbunden. Herr Fritz Prae-

torius wird in den Ruhestand versetzt. Mit ihm verlässt der dienstälteste Lehrer das Schwalmgymnasium. 

Herr Praetorius hat seit 1992 die Fächer Biologie, Chemie und PoWi unterrichtet und das Fach Spanisch 

im AG-Bereich etabliert. Zahlreiche Leistungskurse hat er zum Abitur geführt und im Rahmen seiner 

Oberstudienratsstelle die Medienverwaltung betreut. Als Leiter der Video-AG war er mit Schüler*innen 



 

bei zahllosen schulischen Veranstaltungen dabei und hat diese in Bild und Ton festgehalten. Für seine 

für das Schwalmgymnasium geleisteten Dienste danke ich Herrn Praetorius im Namen der gesamten 

Schulgemeinde sehr herzlich und hoffe, dass wir ihn im Sommer gebührend verabschieden können. 

Im 4. Quartal 2020 haben Frau Christin Ziegler, Herr Christian Spermann (geb. Blindenhöfer) und Herr 

Janek Wagener sehr erfolgreich ihre Examina bestanden, wozu ich Ihnen herzlich gratuliere. Auch Ihnen 

danke ich für Ihr Engagement in schwierigen Zeiten. Von Frau Ziegler und Herrn Wagener müssen wir 

uns zum Halbjahreswechsel ebenfalls verabschieden. Allen, die uns verlassen, wünsche ich alles Gute 

für ihren neuen Lebensabschnitt. 

Herzlich willkommen heiße ich die neuen Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst Frau Christina Gonder 

(Deutsch/Geschichte), Frau Magdalena Vollbracht (Englisch/Geschichte) und Frau Debora Ziemann 

(Deutsch/Mathematik). Sie übernehmen ab 02. Februar eigenverantwortlichen Unterricht, der auch bei 

Ihnen zunächst nur auf Distanz stattfinden kann. Für Ihre weitere Ausbildung, die dann hoffentlich mit 

mehr „Normalität“ ablaufen wird, wünsche ich ihnen alles Gute. 

Zum Schluss möchte ich Ihnen noch einen Ausblick auf die Elternsprechtage und die Schüler-Eltern-

Lehrer-Gespräche (SchEL) geben: Aufgrund der Corona-Pandemie können sowohl der Elternsprechtag 

als auch die für die Jahrgangsstufen 7 - 10 vorgesehenen SchEL-Gespräche nicht wie gewohnt stattfin-

den. 

Die Elternsprechtage finden telefonisch in der Zeit vom 15. - 19.02.2021 statt. Alle wichtigen Informatio-

nen zum Ablauf erhalten Sie nach dem Halbjahreswechsel von den Klassenleitungen. 

Die SchEL-Gespräche müssen aufgrund der Notwendigkeit zur Kontaktreduktion in diesem Jahr ausfal-

len – digitale Formate können die mit den Gesprächen verbundene Intention nicht angemessen errei-

chen, stellen also keine angemessene Alternative dar.  

Zum Abschluss des 1. Halbjahres danke ich allen Mitgliedern der Schulgemeinde herzlich für die geleis-

tete Arbeit in diesen schwierigen Zeiten sowie für die Unterstützung, aber auch für die konstruktive Kritik, 

die uns erreicht hat. 

Allen wünsche ich für das 2. Halbjahr alles Gute und vor allem gute Gesundheit! 

Herzliche Grüße 

 

 

 

Christoph Rehbein 


